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	PU-Montageschäume, extrem entzündbar
GISCODE: PU80
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Signalwort: Gefahr 
	Diese Produkte enthalten Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (zum Teil in Form von Isomeren und Homologen) Polyole, Treibmittel sowie Hilfsstoffe (Katalysatoren, Flammschutzmittel usw.). Als Treibgase werden z.B. Propan, Butan, Dimethylether oder 1,1-Difluorethan (R 152a) verwendet. 
	


Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Haut​kon​takt kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Reizt die Atemwege, Augen, Haut. Kann zu Aller​gien führen. Isocyanat​-sensibilisierte Personen sollten dieses Produkt nicht verarbeiten. Unsach​gemäße Behand​lung von Druck​gas​packungen kann zu Zer​knall/Ex​plosion führen. Das Produkt ist extrem ent​zündbar. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Ar​bei​ten bei Frisch​luft​zu​fuhr! Von Zünd​quellen fern​halten, nicht rauchen, offene Flammen ver​meiden! Beim Versprühen besteht erhöhte Entzündungs​gefahr! PUR-Montageschaum-Druckgaspackungen stehen unter Druck! Vor Sonnen​ein​strahlung und Tempera​turen über 50°C schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewalt​sam öffnen oder verbrennen. Nicht gegen Flamme oder auf heiße Gegen​stände sprühen. Bei Trans​port im Kfz. Dosen z.B. in einem Karton/Tuch im Koffer​raum aufbe​wahren, keines​falls im Fahrerraum. Ladung sichern und ausreichende Lüftung sicherstellen. Vorsicht beim Erwärmen von Montage​schaum​dosen im Winter. Möglichst in temperierten Räumen gelagerte Dosen verwenden. Nie direkt mit Flammen, heißem Wasser o.ä. erwärmen. Berst​gefahr! Keine Tauch​sieder zum Erwärmen! Statt warmem Wasser möglichst spezielle Wärme​geräte ( Temperier​koffer) zum Anwärmen von Montage​schaum​dosen verwenden. Höchstzulässige Verarbeitungs​temperatur / Verarbeitungs​zeit einhalten. Bei Überschreitung besteht Berstgefahr. Räumliche Trennung sowie Kennzeichnung der Arbeitsplätze - Aufenthalt nur soweit notwendig. Vor​rats​menge auf einen Schicht​be​darf be​schrän​ken! Schriftliche Erlaubnis bei Arbeiten in Behältern und engen Räumen! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vorbeugend Haut​schutz​salbe auf​tragen, um die Haut​reini​gung zu erleichtern. Montageschaum sofort (keinesfalls eintrocknen lassen) nur mit ge​eig​ne​tem Rei​ni​gungs​mit​tel (z.B. Rizinusöl, Wundbenzin) von der Haut ent​fer​nen. Auf kei​nen Fall Löse​mit​tel ver​wen​den! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hände gründ​lich rei​ni​gen! Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Ver​un​reinigte Klei​dung wech​seln! Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Gestell​brille! Bei Spritz​ge​fahr: Korb​brille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Polychloropren, Nitrilkautschuk. Beim Tragen von Schutz​hand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe empfehlenswert. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fettfreie oder fettarme Hautschutzsalbe verwenden 
	[image: image4.png]



[image: image5.png]






Verhalten im Gefahrenfall 

	Ausge​laufenes/ver​schüt​tetes Produkt mit einem Spachtel in Karton o.ä.auf​nehmen, aus​reagieren lassen und danach wie unter Ent​sorgung beschrieben behandeln. Pro​dukt ist brenn​bar, ge​eig​ne​te Lösch​mit​tel: Kohlendioxid, Löschpulver, Schaum, bei größeren Bränden auchWasser im Sprühstrahl! Berst- und Ex​plo​sions​ge​fahr bei Er​hitzung! Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe (z.B. Kohlenmonoxid, Salzsäure, Flußsäure, Blausäure, Bromwasserstoff, Stickoxide)! Brand​be​kämpfung nur mit persönlicher Schutzausrüstung bei größeren Bränden! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Stark ver​un​reinigte Klei​dung aus​ziehen. Mit viel Was​ser rei​ni​gen. Keine Ver​dünnungs-/Löse​mittel! 
Nach Einatmen: Frisch​luft! 
Nach Verschlucken: Kein Er​brechen her​bei​führen. In klei​nen Schlucken viel Was​ser trin​ken las​sen. 
Ersthelfer:  
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Sachgerechte Entsorgung 

	Ab​fälle nicht ver​mischen. Nicht in Müll​tonne oder Bau​schutt werfen. Druck​gas​packungen nach Gebrauch voll​ständig ent​leeren. Dose unbe​schädigt lassen. 
Restentleerte Gebinde:
Ausgehärtete Produktreste: 
	



